
 
 

AGB 
Little Memories – Baby- und Familienfotografie  

in 75447 Sternenfels 

 
1. Anwendungsbereich 

1. Diese AGB gelten für alle dem Fotografen erteilten Aufträge. Sie gelten auch ohne 
erneuten Hinweis für weitere gleichartige Verträge. 

2. Auftragsproduktionen 

1. Bei Auftragsproduktionen erstellt der Fotograf für den Auftraggeber Aufnahmen. 

Verträge über Auftragsproduktionen kommen durch Angebot des Fotografen und 

Annahme durch den Auftraggeber zustande. 

2. Von den erstellten Aufnahmen wählt der Fotograf die Bilder nach eigenem Ermessen 

aus, führt eine allgemeine Bildoptimierung durch und überlässt sie dem Auftraggeber 

per Datenübertragung oder auf einem Datenträger. Liefertermine sind nur dann 

verbindlich, wenn sie ausdrücklich vereinbart wurden. 

3. Reklamationen hinsichtlich der Gestaltung der Aufnahmen sind, so sind bezüglich der 

Bildauffassung sowie der künstlerisch-technisch freien Gestaltung des Fotografen 

ausgeschlossen. 

4. Änderungswünsche der überlassenen Bilder sind spätestens 7 Tage nach Übersendung 

vorzubringen. Nach Ablauf dieser Frist können keine Änderungen mehr erfolgen, 

respektive nur gegen eine vereinbarte Gebühr. 

5. Vier Wochen nach Überlassung der Bilder werden diese vom Datenträger des 

Fotografen gelöscht. Eine Nachbestellung ist dann nicht mehr möglich. 

6. Der Fotograf räumt dem Auftraggeber mit Zahlung der vereinbarten Vergütung die 

ausschließlichen und unbeschränkten Nutzungs- und Verwertungsrechte an den 

Aufnahmen ein. Bei einer online-Veröffentlichung muss der Name des Fotografen 

(Little Memories – Baby- und Familienfotografie) erwähnt werden. 

7. Der Fotograf hat das Recht zur Eigennutzung und zur Veröffentlichung auf der 

Homepage (Portfolio) zu Werbezwecken, sofern diese nicht ausdrücklich vom 

Auftraggeber ausgeschlossen wurden. 

 

 

 

 



4. Vergütung 

1. Für Auftragsproduktionen gilt die vereinbarte Vergütung. 

2. Ist der Fotograf für einen bestimmten Termin oder Zeitraum gebucht worden und wird 

dieser vom Auftraggeber weniger als 24 Stunden vorher abgesagt oder erscheint der 

Kunde nicht zum Termin, so behält der Fotograf den Anspruch auf die vereinbarte 

Vergütung.  

3. Rechnungen sind unmittelbar nach dem Shooting in bar zu begleichen. Der Kunde 

erhält eine Abschrift der Rechnung. 

7. Schlussbestimmungen 

1. Änderungen, Ergänzungen und Nebenabreden bedürfen, sofern in diesen AGB nichts 

anderes bestimmt ist, zu ihrer Wirksamkeit der Schriftform. Das 

Schriftformerfordernis gilt auch für den Verzicht auf dieses Formerfordernis. 

2. Sollte eine der vorangehenden Bestimmungen unwirksam oder undurchführbar sein, 

bleibt die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen davon unberührt. Anstelle der 

unwirksamen oder undurchführbaren Bestimmung wird einvernehmlich eine 

geeignete, dem wirtschaftlichen Erfolg möglichst nahekommende rechtswirksame 

Ersatzbestimmung getroffen. 

3. Als Gerichtsstand richtet sich nach den gesetzlichen Bestimmungen. Es gilt das Recht 

der Bundesrepublik Deutschland. 

4. Sollte eine Bestimmung dieser Allgemeinen Geschäftsbedingungen unwirksam sein, 

wird davon die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen nicht berührt. 

Diese AGB beruhen auf einer Vorlage der https://www.fotoexperten24.de/. 

 

 

 


